
Alle Angaben dieser „Tour der Woche“ sind mit größtmöglicher Sorgfalt erstellt. Eine Garantie für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit wird hiermit nicht gegeben; eine Haftung für die Inhalte ausgeschlossen. Die Verwendung der Informationen 
erfolgt auf eigenes Risiko. 
 
Die DAV-„Tour der Woche“ wird unterstützt von der Versicherungskammer Bayern  www.vkb.de. 

 
 
25 / 2008 
 

Latschenkopf (1712 m) 
 
 

Wanderung Bayerische Voralpen 
 

 
 
Beschreibung: 
Der Weg vom Brauneck zum Latschenkopf trägt zu Recht den Beinamen „Panorama“. Die Aussicht ist 
in alle Richtungen einfach nur großartig - vom Wendelstein im Osten bis zur Zugspitze im Westen mit 
dem alles dominierenden Karwendelgebirge im Süden.  
 
Anfahrt: 
Auf der A8 Richtung Salzburg bis Holzkirchen. B13 über Bad Tölz nach Lenggries und zum Parkplatz 
der Brauneck-Seilbahn. Mit der Bayerischen Oberlandbahn bis Lenggries, Bus zur Brauneck-Seilbahn. 
 
Ausgangsort: 
Talstation der Brauneck-Seilbahn (720 m).  
 
Gehzeit: 
Aufstieg Brauneck 2.30 Std. 
zum Latschenkopf und zurück 2.30 Std. 
 
Höhenunterschied: 
1000 Hm 
 

Anforderungen: 
Gut markierte, viel begangene Wander- und Bergwege. 
 
Route: 
Der Hinweg ist größtenteils identisch mit der Route der Fernwanderwege „Maximiliansweg“, „Via 
Alpina“ und „E 4“. Auf dem Weg Nr. 451 es vorbei an der Reiser-Alm zur Garland-Alm hinauf. Später 
wird auch der beliebte Skihang „Garlandhang“ gequert, bevor man die Bergstation der Brauneckbahn 
erreicht. Nun dem oberen Weg (Fußweg) nach Westen folgen. Es ist immer noch der anfangs 
genannte AV-Weg 451. Der Schrödelstein wird südlich gequert, das Stangeneck überschritten und 
bald steht man auf dem Latschenkopf. Für den Rückweg zum Brauneck gibt es zwei Möglichkeiten. 
Die angenehmere Version folgt dem Hinweg. Die andere führt weiter nach Westen, durch eine 
Latschengasse (mitunter rutschig) in den Feichtecksattel (1626 m) hinunter. Nun nach Osten, südlich 
unter dem Latschenkopf durch zur Idealhanghütte. Von dort erst kurz bergab, dann leicht ansteigend 
zum Brauneck (Seilbahn, Gipfelhaus) zurück. Dabei kommt man an Quenger-Alm und Tölzer Hütte 
vorbei. 
Abstieg: hier bietet sich die Talfahrt mit der Seilbahn an. Zu Fuß gibt es wiederum mehrere 
Möglichkeiten. Entweder auf der Aufstiegsroute oder über „Kotiger Stein“ und Kotalm nach 
Wegscheid hinunter. 
 
 
 
 
 



Alle Angaben dieser „Tour der Woche“ sind mit größtmöglicher Sorgfalt erstellt. Eine Garantie für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit wird hiermit nicht gegeben; eine Haftung für die Inhalte ausgeschlossen. Die Verwendung der Informationen 
erfolgt auf eigenes Risiko. 
 
Die DAV-„Tour der Woche“ wird unterstützt von der Versicherungskammer Bayern  www.vkb.de. 

Einkehr- und Übernachtungsmöglichkeit: 
Brauneck Gipfelhaus des Deutschen Alpenvereins (1540 m) , Tel. 08042-8786. 
Quenger-Alm, Tölzer Hütte (privat - nur Einkehr) 
 
Karte und Führer: 
Landesamt für Vermessung und Geoinformation Bayern, UK50-52 „Bad Tölz - Lenggries“, 1:50000. 
Eugen E. Hüsler, Rother Wanderführer„Isarwinkel“, Bergverlag Rother. Erhältlich beim DAV-Shop 
(www.dav-shop.de, dav-shop@alpenverein.de, Fax 089-14003-23).  


